
Die Interessengemeinschaft Hanauer Altstadt
lädt ein zum Vortrag

"Vor 60 Jahren: als die D-Mark kam"
Im Juni 1948 wurde in den drei westlichen Besatzungszonen Deutschlands das neue 

Geld, die "Deutsche Mark" an alle Bürger ausgegeben.
Der Historiker Rolf Tessner wird am

Dienstag, 9. Dezember 2008 ab 19.30 Uhr
im Deutschen Goldschmiedehaus

anhand von Geldscheinen und Münzen die wirtschaftlichen und politischen Verhältnisse
dieser Zeit nachvollziehen. 

Die Vorgeschichte beginnt mit der ersten Währungsreform in den zwanziger Jahren 
des vorigen Jahrhunderts, als der 1. Weltkrieg vorüber war, die Weltwirtschaftskrise 
einsetzte, die Nationalsozialisten die Macht übernahmen und der 2. Weltkrieg zum 

Zusammenbruch des Großdeutschen Reiches führte. 
Mit dem Wiederaufbau und des bald einsetzenden "Wirtschaftswunders" folgte 1948 

eine zweite Währungsreform, die zu einem nicht für möglich gehaltenen Wohlstand für 
das Deutsche Volk führte.

Der Vortrag ist eine Gemeinschaftsveranstaltung des Hanauer Geschichtsverein 1844 
e.V., der Volkshochschule Hanau und der Interessengemeinschaft Hanauer Altstadt 

e.V. (IGHA).
Seien Sie bei freiem Eintritt herzlich willkommen!


